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Plandiskussion 1975 - 
Impuls für neue Initiative
Von Günter Ehrensperger, stellvertretender Leiter 
der Abteilung Planung und Finanzen beim ZK der SED

In diesen Wodien beraten die Genossen in Mitgliederversammlungen der 
Grundorganisationen, ausgehend von der gemeinsamen Direktive des Polit­
büros, des Ministerrates und des Bundesvorstandes des FDGB zur Führung 
der Plandiskussion, über die Aufgaben zur Entwicklung der Volkswirtsdiaft 
im Jahre 1975. Mit der gemeinsamen Direktive werden sowohl die Orientie­
rung für die politisch-ideologische Arbeit der Partei- und Gewerkschafts­
organisationen als auch die einheitlichen Aufgaben für eine straffe staat­
liche Leitung gegeben.

Mitglieder- Die Mitgliederversammlungen beschäftigen sich vor allem damit, wie die
versammlunaen der Genossen in ihren Kollektiven auftreten, um in einer breiten demokratischen

r , , Beratung mit allen Werktätigen die den Betrieben übergebenen staatlichen
Grundorganisationen Aufgaben sowie die inhaltlichen Orientierungsziele für den Gegenplan zu 

diskutieren. Dabei geht es ihnen darum, wie die Ziele der vom VIII. Partei-
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